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Die Natur erwacht und erfüllt nicht nur unsere Herzen mit Sonnenstrahlen. Foto: John Mavic



Aus dem Gemeinderat

Anpassung Gebühren Feuerungskontrolle im
allgemeinen Gebührentarif per 1. Februar
Das Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL)
hatte am 4. Dezember 2023 per Mail darüber infor-
miert, dass neu eine Gebühr in Höhe von Fr. 70 für
jeden eingereichten Messrapport für Öl, Gas und Holz
eingeführt wird. Zudem sollen die Gebühren für eine
Feuerungskontrolle bei Öl- und Gasfeuerungen
angepasst werden.

Der Gemeinderat genehmigt die neuen Gebühren bei
Feuerungskontrollen und setzt diese rückwirkend per
1. Februar 2024 in Kraft.

Schulhaus Bachwis, zusätzlicher Schulraum,
Grundlagenaufarbeitung; Kreditfreigabe
In Winterberg wurde das Baugespann bezüglich
Gebiet Ölwis/Blankenwis aufgestellt und die Eingabe
der Baugesuche hat gestartet. Damit der effektiv
benötigte Schulraum zur richtigen Zeit am richtigen
Ort zur Verfügung steht, muss frühzeitig die Planung
aufgegleist werden. Die aus dem Jahr 2018 erarbei-
teten Grundlagen sollen daher aufgrund der zwi-
schenzeitlich definierten Zielen aus der Raument-
wicklungsstrategie und der Schulraumplanung sowie
den neuesten Erkenntnissen aus der Berichterstat-
tung Schülerzahlentwicklung überarbeitet werden,
sodass gemäss Vorbild Neubau Pavillon Buck ein
entsprechender Erweiterungs- und/oder Ersatzneu-
bau realisiert werden könnte.

Der Gemeinderat bewilligt für den Auftrag zwecks
Grundlagenaufarbeitung und Erstellung Projektie-
rungskredit Schulhaus Bachwis an das Architektur-
büro Schader Hegnauer Ammann einen Kredit von
Fr. 20’000.

Sportplatz Grafstal, Ersatz der Platzbe-
leuchtung; Kreditbewilligung
Die Sportanlage Grafstal stammt aus dem Jahr
1939. Das heutige Garderoben- und Clubhaus
stammt aus den Jahren 1996/97. In 2015/16 wurde
der rückwärtige Trainingsplatz saniert und mit einem
verfüllten Kunstrasen versehen. Gleichzeitig wurde
damals auch die Platzbeleuchtung des Trainingsplat-
zes und jene der Laufbahn durch eine moderne LED-
Beleuchtung ersetzt. Die Platzbeleuchtungen des
Hauptplatzes 1 und die des Nebenplatzes «Spickel»
wurden damals nicht erneuert. Diese Leuchten wur-
den das letzte Mal im Jahr 2005 ausgetauscht und
sind mit sogenannten HQI-T-Leuchtmitteln, Halogen-
Metalldampflampen ausgerüstet. Der Verkauf von
Halogen-Metalldampflampen ist seit dem 1. Septem-
ber 2021 verboten und dementsprechend ist kein
Ersatzmaterial mehr lieferbar. Diese müssen durch
energieeffiziente Modelle, LED-Technologie, ersetzt
werden. In die Investitionsplanung 2024 wurde daher
für den Ersatz der vorgenannten Leuchten 

Fr. 65'000 eingeplant. Mit dem rechtzeitigen Aus-
tausch wird sichergestellt, dass der Betrieb aufrecht-
erhalten werden kann und nicht infolge möglichen
Teilausfalls der Beleuchtung beeinträchtigt wird. Die
Umrüstung auf LED entspricht zudem den Legislatur-
zielen 2022 bis 2026 und ist im Sinne der Energie-
stadt. 

Der Gemeinderat bewilligt für den Ersatz der
Beleuchtung des Haupt- und Nebenplatzes der
Sportanlage Grafstal, Rikonerstrasse 25, 8310
Grafstal, ein Objektkredit von Fr. 80'000. Der Auftrag
für die Lieferung und Montage der neuen Platzbe-
leuchtungsleuchten wird an die EKZ-Eltop AG in
Effretikon vergeben.

Altes Schulhaus Lindau, Umsetzung der
Brandschutzmassnahmen; Kreditabrechnung
Der Gemeinderat hat am 10. Mai 2023 einen Objekt-
kredit von Fr. 217'000 inkl. MwSt. für die Umsetzung
der Brandschutzmassnahmen im alten Schulhaus
Lindau, Hinterdorfstrasse 2, Lindau bewilligt. Mit den
Bauarbeiten konnte planmässig am 10. Juli 2023
begonnen werden und die letzten Arbeiten wurden
Ende September 2023 fertiggestellt. Die Bauabrech-
nung präsentiert sich mit Mehrkosten von
Fr. 17'758.60. 

Der Gemeinderat genehmigt die Bauabrechnung für
die brandschutztechnischen Sanierungsmassnah-
men im Alten Schulhaus Lindau, Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau, mit Gesamtkosten von Fr. 234'758.60
und einer Kreditüberschreitung von Fr. 17'758.60.
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates

Wir gratulieren

zum 90. Geburtstag, 
am 18. April, 
Hansjörg Rottermann, 
wohnhaft im Alters- und Pflegezentrum
Bruggwiesen, Effretikon

zum 96. Geburtstag, 
am 17. April, 
Liselotte Kressig, 
wohnhaft im Seniorenzentrum Oase, Effretikon

Den Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel Son-
nenschein und vor allem gute Gesundheit.

Gemeinderat Lindau



Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
11. und 17. April
Infolge zweier interner Personalveranstaltungen
bleibt die Gemeindeverwaltung Lindau an folgenden
zwei Morgen geschlossen:
Donnerstagmorgen, 11. April,
von 08.30 bis 11.30 Uhr
Mittwochmorgen, 17. April,
von 08.30 bis 11.30 Uhr

Am Nachmittag sind wir zu den üblichen Öffnungs-
zeiten gerne wieder für Sie da. Vielen Dank für Ihr
Verständnis.

Gemeindeverwaltung Lindau

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Josette Krebser dauert
noch bis 30. April. Die Ausstellung kann während den
normalen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
besucht werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindehaus und Freiraumgestaltung
Lindau
Die Baukommission ist am Ausarbeiten des Baupro-
jekts und stellt dieses am 2. Juli an einer Informati-
onsveranstaltung der Bevölkerung vor. Am
22. September wird an der Urne über den Baukredit
abgestimmt. Mit in die Gestaltung des Aussenraumes
sind die Ideen der Arbeitsgruppe «Freiraumgestal-
tung» eingeflossen. Monika Hartmann, Dominique

Untersander und Eric Stäheli als Vertretung von
Lindau, Esther Wegmann aus Tagelswangen, Nadja
Spring aus Grafstal und Miriam Villegas für den Fami-
lienverein Lindau haben sich mit den Gemeinderätin-
nen Pia Lienhard und Esther Elmer mit der Konzipie-
rung des Aussenraumes sowie der Nutzung des
Nebengebäudes auseinandergesetzt. Der Dorfkern
Lindau soll im Zusammenhang mit dem Neubau des
Gemeindehauses aufgewertet und so weiter belebt
werden. Es entstehen mit dem Nebengebäude und
den Aufenthalts- und Spielflächen Nutzungsmöglich-
keiten für die gesamte Bevölkerung der Gemeinde. Im
Nebengebäude planen wir öffentlich zugängliche
sowie behindertengerechte Toiletten, ein Sitzungszim-
mer für 20 Personen sowie eine Küche mit einem klei-
nen Saal, z.B. für Anlässe im Zusammenhang mit der
Kirche, für Familienfeste, das Lindauer Kerzenziehen
und vieles mehr.

Esther Elmer im Namen der Baukommission

Informationen für die Hundehalterinnen und
Hundehalter in Lindau
Das aktuelle kantonale Hundegesetz bezweckt einen
sicheren Umgang mit Hunden in unserer Gesellschaft
und stellt dabei die Eigenverantwortung der Hunde-
halterinnen und Hundehalter ins Zentrum.

Beeinträchtigungen der Umwelt vermeiden
Die Weiden und Wiesen dienen als Futtergrundlage
für die Kühe. Die Verunreinigung des Futters mit Hun-
dekot ist eine grosse Gefahr für die Gesundheit der
Tiere – insbesondere für trächtige Kühe. Hundehal-
terinnen und Hundehalter sind verpflichtet, unter
anderem in Siedlungs- und Landschaftsgebieten den
Hundekot korrekt zu beseitigen.
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Lindau.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Save the Date

Informationsveranstaltung Gemeindehaus und
Freiraumgestaltung Lindau
Wann: Dienstag, 2. Juli, 19 Uhr
Wo: Bucksaal, c/o Schulhaus Buck,

Falkenstrasse 1a, 8317 Tagelswangen
Gemeinderat Lindau



Robidogsäckli können gratis am Schalter der Ein-
wohnerkontrolle bezogen werden. Helfen Sie mit!
Nehmen Sie den Hundekot konsequent auf! Halten
Sie Ihren Hund während der Vegetationszeit fern von
landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern.
Besten Dank!

Gerne machen wir Sie darauf aufmerksam, dass
gemäss der Polizeiverordnung der Gemeinde Lindau
das unberechtigte Begehen des Kulturlandes wäh-
rend der Vegetationszeit vom 15. März bis
15. November, verboten ist.

Gemeindeverwaltung Lindau
Bereich Gesellschaft und Sicherheit

Kleinfussballfeld auf dem
Chilbiplatz Lindau

Vom 11.  bis  17. Mai findet in Lindau zum vierten Mal
das «Coop Gemeinde Duell» von schweiz.bewegt statt.

Das «Coop Gemeinde Duell» soll auch in diesem Jahr
ein Bewegungs- und Begegnungsfest werden, bei
welchem sich Jung und Alt treffen und zusammen
mit Spass und Freude sportliche Aktivitäten ausüben.
Während der Bewegungswoche wird auf dem Dorf-
platz in Lindau ein Bewegungszentrum mit Festwirt-
schaft betrieben. Bewegungsminuten können wäh-
rend des gesamten Monates Mai gesammelt werden.
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· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

Brüttenerstrasse, 8312 Winterberg / 
Befristete Temporeduktion infolge
Amphibienwanderung in den Monaten
Februar bis April
Gegen Ende der Winterzeit ziehen Tausende
Amphibien zu ihren Fortpflanzungsgewässern.
Warme Nächte und die feuchte Witterung sind
für Frösche, Kröten und Molche ein Signal, sich
auf den Weg zu ihren Laichgewässern zu
machen. 

Amphibien sind in der Schweiz stark bedroht.
Während der Amphibienwanderung in den
Monaten Februar bis April stellt der Kanton an
den Zugstellen Zäune auf. Freiwillige sammeln
die Tiere ein und tragen sie über die Strasse.

Zum Schutz der Freiwilligen wird zwischen
Februar und April, während der frühen Morgen-
und Abendstunden, entlang der Brüttener-
strasse eine befristete Temporeduktion von 80
km/h auf 60 km/h signalisiert werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme.

Gemeinderat Lindau

Programm
• Referat zu Nutzen, Technik und Kosten von verschiedenen Heizsystemen für 

das Ein- und Mehrfamilienhaus
• Vorstellung «Impulsberatung erneuerbar heizen»: Inhalt, Abwicklung,  

Leistungen und Anmeldemöglichkeit
• Vorstellung Förderprogramm «GEAKPlus», Fonds für erneuerbare Energien 

und Energieeffizienz
• Infos zum neuen Energiegesetz des Kantons Zürich
• Vorstellung Wärmeverbünde Heider Holzenergie AG und EKZ
• Apéro 

Infoveranstaltung
An der Infoveranstaltung erfahren Sie alles, was Sie über den Heizungsersatz 
wissen müssen und werden über die «Impulsberatung erneuerbar heizen» und 
das Förderprogramm «GEAKPlus» orientiert. Zudem stellen sich die Wärme-
verbünde Heider Holzenergie AG und EKZ kurz vor.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung erwünscht über den QR-Code:

Die Energiestadt Lindau und die Energieberatung Region Winterthur 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Donnerstag, 18. April 2024, 19.00 Uhr
Bucksaal Tagelswangen

Informationsveranstaltung
« Erneuerbar heizen »



Das OK Gemeinde Duell hat entschieden, das Klein-
fussballfeld aufgrund des Anlasses auf dem Dorfplatz
aufzustellen. Das Fussballfeld wird den Kindern und
Jugendlichen ausschliesslich im Monat Mai zur Ver-
fügung stehen. Der Aufbau erfolgt am 30. April.

Die Nutzung des Spielfeldes ist wie folgt geregelt:
Von 7 Uhr bis 20 Uhr ist das Spielen auf der Anlage
erlaubt. Die Mittagsruhe von 12 Uhr bis 13 Uhr muss
eingehalten werden. Aus Rücksicht auf die umlie-
gende Nachbarschaft sind die Spielzeiten zwingend
einzuhalten. 

Wir freuen uns auf Ihre aktive Mitwirkung.

Gemeinde Lindau

Auf Gedeih und Verderb
Pestizide werden nicht nur in der Landwirtschaft ein-
gesetzt, sondern auch in Privatgärten, und zwar nicht
zu knapp. Dies gefährdet die natürliche Vielfalt in den
Siedlungen und bei unsachgemässem Gebrauch
auch die eigene Gesundheit. 

Sobald im Frühling die ersten Pflanzen zu spriessen
beginnen, werden sie vielerorts auch schon wieder
weggespritzt. Viele Hobbygärtner pflegen einen
lockeren Umgang mit Pestiziden. Schätzungen
zufolge werden in der Schweiz jährlich rund 100 Ton-
nen Wirkstoffe (das heisst unverdünnte Pestizide)
verspritzt.

Diese grosse Menge sollte uns zu denken geben, sind
Pestizide doch Stoffe, die in der Umwelt als Gifte wir-
ken und auch für Menschen nicht unbedenklich sind.
So steht das Glyphosat, ein Wirkstoff in Totalherbizi-
den, im Verdacht krebserregend zu sein.

Grossen Schaden richten Pestizide an, wenn sie in
Gewässer gelangen. Zahlreiche kleine Wassertiere
reagieren nämlich bereits auf kleinste Konzentratio-
nen von Pestiziden. Nicht umsonst beträgt der Grenz-
wert für Pestizide in Gewässern ein Zehnmillionstel
Gramm pro Liter.

Illegale Herbizidanwendungen
Um Gewässer und auch unser Trinkwasser zu schüt-
zen, erliess der Bund 2001 ein Gesetz, das die Pes-
tizidanwendung auf Strassen, Wegen, Plätzen, Ter-
rassen und Dächern verbietet. Auf Böden, die eine
Humusschicht aufweisen, also zum Beispiel auf
Rasen und in Gemüsebeeten, ist die Anwendung
zwar nach wie vor gestattet. Das Bundesamt für
Umwelt empfiehlt jedoch einen generellen Verzicht.

Während die Gemeinden das Herbizidverbot gut
umsetzen, hapert es bei Privaten. Eine Studie aus
dem Jahr 2010 zeigte, dass rund 50 Prozent aller
Gartenbesitzerinnen und -besitzer noch nie etwas
von dem Herbizidverbot gehört hatten. Von den ande-
ren 50 Prozent gab jede fünfte Person an, trotz des
Verbots weiterhin Herbizide anzuwenden.

Die grosse Frage, die sich Jede und Jeder vor der
Anwendung eines Herbizids stellen sollte, ist die:
Braucht es das Gift wirklich?

Manchmal bedeutet weniger mehr
Was wäre, wenn das unerwünschte Kraut weiter-
wachsen dürfte? Viele Kräuter, die landläufig als
«Unkraut» angesehen werden, bilden sehr hübsche
Blüten. So ist zum Beispiel das Rot des Klatschmohns
einmalig in unserer heimischen Flora. Die pinke
Unterlippe des Schmalblättrigen Hohlzahns weist
schöne weisse Zeichnungen auf, während sich in sei-
ner ebenso pinken Oberlippe gerne kleine Insekten
verstecken. Betrachtet man die blassblaue Blüte
eines Ehrenpreises aus der Nähe, wird man die dun-
kelblauen Linien entdecken, die im Zentrum der Blüte
zusammenlaufen. Sie weisen den Insekten, welche
die Blüten besuchen, den Weg. Diese Aufzählung
liesse sich noch lange fortsetzen; an jedem Wild-
kraut, und sei es ein noch so ungeliebtes, ist irgend
etwas Schönes oder Spannendes zu entdecken, viel-
leicht auch ein Insekt, das genau auf diese Pflanze
angewiesen ist. Kurz: Die ungeliebten Wildkräuter
sorgen für eine bunte Vielfalt – wenn sie denn nicht
weggespritzt werden. 

Barbara Leuthold Hasler
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Der Bruggwiesensaal ist ideal für kleine und grössere Veranstaltungen. Bestuhlung, Raumtechnik, Dekoration und Blumen-
schmuck – wir kümmern uns um alles, was es für einen gelingenden Anlass braucht. Ob Businesslunch, Stehapéro oder 
ein feines Mehrgangmenü, das Restaurant Pura Vida freut sich, Sie und Ihre Gäste zu verwöhnen.

Anfragen und Reservationen: puravida@apzb.ch oder 052 355 56 62                                                                www.apzb.ch

Geburtstagsfeier, Leidmahl, Firmenevent, Familienanlass, Seminar, Generalversammlung?

Was kann ich tun?
•   Verzichten Sie im pri-
    vaten Bereich auf Her-
    bizide.
•   Üben Sie Toleranz
    gegenüber uner-
    wünschten Kräutern. 
    Lassen Sie auch ein-
    mal ein Wildkraut, das
    landläufig als «Unkraut»
    gilt, leben und freuen 
    Sie sich an den Blüten.
•   Wenn ein Kraut wirk-
    lich weg muss, 
    bekämpfen Sie es
    mechanisch, das
    heisst reissen Sie es
    mitsamt den Wurzeln
    aus.
•   Im Sportrasen ist Dün-
    gung die effektivste
    Unkrautbekämpfung.
    Wenn die Gräser dicht
    wachsen, haben Kräu-
    ter kaum Chancen zu
    keimen.



Aus der Schulpflege
Mit der ICT-Submission für die Schulinformatik im Jahr
2015 und dem Beschluss der Gemeindeversammlung
über die grundsätzliche Erneuerung der Schul-ICT sind
die rechtlichen Grundlagen für die Beschaffung bzw.
Ersatzbeschaffung der lCT-Infrastruktur der Schule
Lindau gelegt worden. Die heutige pädagogische Land-
schaft erfordert vermehrt den Einsatz digitaler Medien
und Technologien im Unterricht. Um den Anforderungen
gerecht zu werden und den Schülerinnen und Schülern
eine zeitgemässe Lernumgebung zu bieten, ist ein
schnelles und stabiles (drahtloses) Netzwerk von grosser
Bedeutung. Die derzeitigen Netzwerkkomponenten der
Schule Lindau zeigen jedoch Anzeichen von Überlastung
und Unzuverlässigkeit, was zu Verzögerungen beim Inter-
netzugang und einer eingeschränkten Nutzung von
Online-Ressourcen führt. Aus diesem Grund hat die
Schulpflege beschlossen, in neue Switch Netzwerkkom-
ponenten zu investieren, um die Bildungsqualität an der
Schule Lindau zu erhöhen und den technologischen An-
forderungen gerecht zu werden. Eine zeitgemässe und
leistungsfähige Netzwerkinfrastruktur bildet die Grund-
lage für einen erfolgreichen und zukunftsorientierten Bil-
dungsbetrieb. Die Firma Twister Informatics GmbH,
Lindau wurde für die Beschaffung und Installation der
Geräte beauftragt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf
Fr. 85'243.80.

Schulpflege Lindau

Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Wir sind auch auf Instagram: jugi.lindau

Neues Homepage-Design:
www.jugilindau.ch
Unsere neu designte Website www.jugilindau.ch ist
online! Hier findest du oder auch deine Eltern alle
Infos und News über die Jugendarbeit Lindau: Seien
es unsere neusten Flyer, unsere Angebote oder auch
mehr Details über unsere Arbeit…

Geh online und schau dir unsere neue Homepage an.
Wir freuen uns natürlich auch auf dein Feedback.

Girls Treff
Neu gibt es wieder einen Girls Treff! Immer jeweils
(gegen) Ende Monat findet der Kids Treff am Don-
nerstagnachmittag von 15.30 bis 18 Uhr nur für Girls
statt. Gemeinsam schwatzen, basteln, spielen, Musik
hören, gamen, Zvieri machen und vieles mehr – alles
unter Mädchen. Komm vorbei!

Die ersten drei Daten sind folgende:
Donnerstag, 18. April, 30. Mai und 27. Juni.
Alle Detailinfos findest du im Flyer und auch auf
unserer neuen Homepage.
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Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle    058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch
Bereich Sicherheit + Gesundheit058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Soziales /                  058 206 44 10      soziales@lindau.ch
AHV-Zweigstelle                                                

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)

Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege

Termine:

22. April bis 3. Mai:
Frühlingsferien



Boxautomat im Jugi
Wir haben bis zu den Frühlingsferien einen Boxauto-
maten bei uns im Jugendtreff. Die Benutzung ist gra-
tis und erfolgt auf eigene Gefahr. Möchtest du deine
Kraft, deine Ausdauer oder deine Geschwindigkeit
testen? Dann komm vorbei!

Hast du Ideen, Fragen oder Gesprächsbedarf? Dann
melde dich bei uns:

Kontakte Offene Jugendarbeit:
www.jugilindau.ch
Festnetz: 058 206 44 90
Mail: jugend@lindau.ch
Mirjam: 076 830 74 21 (Dienstag, jeden 2. Freitag) /
mirjam.bapst@lindau.ch
Tamara: 076 372 78 64 (Mittwoch, Donnerstag und
Freitag) / tamara.halbheer@lindau.ch
Valentin: 079 939 85 06 (Mittwoch und  ab und zu
Freitag) / valentin.steinmann@plattformglattal.ch

Chinderhüeti
Sie müssen dringend Besorgungen erledigen und wol-
len in dieser Zeit Ihre Kinder liebevoll und kindergerecht
betreut wissen? Die Chinderhüeti bietet eine umfas-
sende Betreuung für Kinder von 1 Jahr bis zum Kinder-
gartenalter. Während der Betreuung wird Ihr Kind spie-
lerisch den sozialen Umgang mit anderen Kindern
erlernen. Dies ist für Ihr Kind eine äusserst wertvolle
Erfahrung, um es auf den Kindergarten vorzubereiten.

Nächste Termine:
5. / 12. und 19. April, 17. / 24. und 31. Mai

Uhrzeit: 8.30 bis 11.30 Uhr
Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kosten: Mitglieder FVL: Fr. 15.– für das 1. Kind,
jedes weitere Fr. 10.–. Alle Anderen: Fr. 18.– für das
1. Kind, jedes weitere Fr. 12.–

Mitnehmen: Finken, Windeln (wenn nötig) und
gesunder «Znüni».

Kontaktpersonen:
Miriam Villegas, 079 895 52 02
Nadja Spring, 076 360 82 22
info@familienvereinlindau.ch

Elki-Treff
Der ElKi-Treff lädt
alle Kinder ab
Geburt bis Kinder-
garteneintritt mit
ihren Begleitper-
sonen ein. 

Während unsere
Kinder zusammen
spielen und anschliessend gemeinsam Znüni essen,
haben wir Zeit zum Plaudern und um uns besser ken-
nenzulernen. Wir bieten altersgerechte Spielsachen,
Platz zum Toben, Informationsaustausch und einen
Ort, um neue Kontakte zu knüpfen. Neue Besucher
sind jederzeit herzlich willkommen! Die Teilnahme ist
unverbindlich und kostenlos für Familienvereinmitglie-
der. Nichtmitglieder zahlen Fr. 5.–. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Kommt einfach vorbei! Wir freuen
uns auf Euch und auf ein gemütliches Beisammen-
sein.

Nächste Termine:
4. und 18. April, 16. und 30. Mai

Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr
Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kontaktperson: Nadja Spring 076 360 82 22
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 Strickhof Bauernhof-Tag    
 «Hol's direkt vom Hof!» 

 

Mittwoch,
1. Mai
10:30 bis 

 16:00 Uhr

 Erleben – Besichtigen – Geniessen



Neu: Kinderbetreuung am
Abend
Jeweils am Freitag,
17 bis 21 Uhr
Maximal 15 Kinder

Während Sie im Kino
sind, chic essen
gehen oder einfach
zu Hause einen ruhigen Abend geniessen, erhalten
die Kinder ein Abendessen. Nach dem Essen wird
eine Geschichte erzählt oder wir spielen, malen oder
tanzen zusammen.

Wann:   Freitag, 31. Mai, Freitag, 21. Juni

Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Wer:      Kinder von 1 bis 10 Jahre

Preis:    Mitglieder des FVL zahlen Fr. 20.– für das
             erste Kind, jedes weitere Geschwister Fr. 15.–
             Nicht Mitglieder zahlen Fr. 25.– für das
             erste Kind, jedes weitere Geschwister
             Fr. 20.– inkl. Abendessen

Anmeldung:
Verbindlich bis spätestens 11 Uhr des Vortages bei
Miriam Villegas (079 895 52 02) oder Nadja Spring
(076 360 82 22) oder info@familienvereinlindau.ch

58. Auffahrts-
Korbballturnier
der Turnvereine 
Das nächste Korbballtur-
nier findet am Donners-
tag, 9. Mai (Auffahrt)
zum 58. Mal statt.
Beim Auffahrtsturnier

kann man sich auch dieses Jahr wieder für die Kate-
gorien Damen, Her-
ren, Jugend und neu
auch Plausch
anmelden.

Bei Sonnenschein
spielen wir auf dem
Sportplatz Grafstal.
Falls Petrus kein
Sportlerherz zeigt, weichen wir auf die Turnhalle in
Grafstal aus.

Das Auffahrtsturnier ist ein Sportanlass mit Herz,
Emotionen und einer familiären Atmosphäre und
deshalb immer einen Besuch wert. Köstlichkeiten
vom Grill sowie ein feines Kuchenbuffet runden das
Erlebnis ab.

Die Turnerfamilie Grafstal freut sich über viele Anmel-
dungen und interessierte Zuschauer!

Alle Angaben zum Turnier und zu unseren Vereinen
finden Sie auf unserer Homepage: www.grafstal.ch

Lindau sucht:
Dä oder di
schnällscht
Lindauer oder
Lindauerin!
Die Gemeinde Lindau
sucht im Rahmen des Coop Gemeindeduells im Mai
die ersten offiziell schnellsten Lindauer.

Der Anlass findet am Abschlussabend des Gemein-
deduells am 17. Mai um 16.30 Uhr bis ca. 18.30 Uhr
direkt beim Bewegungszentrum beim Gemeindeplatz
in Lindau statt. Gerannt wird in fünf verschiedenen
Kategorien von drei- bis 99-jährig. Für die schnells-
ten 60 Meter gibt es grossartige Preise.

Genauere Infos zum Anlass und zur Anmeldung fol-
gen in der Mai-Ausgabe des Lindauers oder im Duell-
flyer.
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Wiederkehrende Angebote:

Chileträff
Donnerstag, 4. April
ab 10 Uhr
im Café Raindli Winterberg

Mittwoch, 10. April und 17. April
ab 10 Uhr
im Restaurant Riet in Tagelswangen 
Jeden Mittwoch ausser in den Schulferien

Gebetsgruppe
Dienstag, 9. April, 16. April und 23. April
9 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Literaturgruppe
Montag, 8. April
15 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Meditationsabend
Dienstag, 16. April
19.30 Uhr, Kirche Lindau

Thema: Auferstehen im Hier und Jetzt 

Auferstehen heisst, dass das Leben weitergeht. Auch
wenn ich nicht mehr daran glaube. Gott gibt die
nötige Energie. Er zeigt mir den Weg. Und er fügt den
Weg, sodass ich ihn gehen kann.

Solche Erlebnisse lösen oft zuerst Unsicherheit aus. Ist
das möglich? Geschieht mir das wirklich? Wenn ich
dann aber merke, dass es auf diesem Weg tatsächlich
vorwärts geht, werde ich erfüllt von Staunen über das
Wunder und von einem Gefühl grosser Dankbarkeit. 

Diese Erfahrungen meditieren wir und verbinden uns
mit der Kraft, die ihnen zu Grunde liegt.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Pfarrer Marc Burger

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite

Sonntag, 7. April
Tauferinnerungs-Gottesdienst
10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Pfarrer Paul Zimmerli und 
Marlis Siegrist, Sozialdiakonie
Felix Sutter, Orgel
Anschliessend Chilekafi

Sonntag, 14. April
10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen
Masako Ohashi, Orgel
Anschliessend Chilekafi

Ökumenischer Gottesdienst mit Taufe
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Pfarrer Matthias Bordt 
Marion Grabenweger, Seelsorgerin
Alexandra Forster, Orgel

Sonntag, 21. April
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Marc Burger
Natasa Zizakov, Orgel
Anschliessend Chilekafi

Andere Themen

250 Jahre
Pfarrhaus
Lindau
Stolze 250
Jahre steht
das Pfarrhaus
Lindau mitten
im Dorf. Wir
werden im
Laufe des
Jahres verschiedene Veranstaltungen durchführen,
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Auffahrtslager 2024
08. – 12. Mai

Israel, rund 1050 vor Christus, ganz Israel leidet unter der 

Unterdrückung der Philister. Die Wirtschaftskrise zwingt  junge 

Männer in den Söldnerdienst. Das Schärfen einer Axt kostet 

mittlerweile ½ Silbermünze. Da hat der heldenmutige 

Königssohn Jonathan eine waghalsige Idee. 

Stürzt er Israel damit komplett ins Chaos? 

A
nm

el
du

ng
:

https://www.eagles-jungscharen.ch/lager

Was: Zeltlager

Für wen:
Kinder ab der 2. Klasse bis zur 2. Oberstufe

Veranstalter:
Eagles-Jungscharen

Effretikon, Illnau, Tagelswangen, Volketswil

Datum:
Mittwoch: 08.05. um 18:00 Uhr bis

Sonntag: 12.05. 16:00 Uhr

Kosten:
110.–   (Frühbucher bis 31 März: 95.– )    

Familien mit Kulturlegi 50% Ermässigung

Kontakt: info@eagles-jungscharen.ch

Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet



um unser Pfarrhaus würdig zu feiern. Damit sie diese
Veranstaltungen in der Fülle unserer Angebote ein-
facher entdecken, haben wir ein Logo kreieren las-
sen. Halten Sie Ausschau nach dem Logo und den
Anlässen, an welchen unser Pfarrhaus im Zentrum
steht. Hier folgen schon die ersten beiden Highlights:
der offene Pfarrhausgarten und das Pfarrgartenfest. 

Für die OKK Lindau, Monika Burger Pfarrerin

Offener Pfarrhausgarten Lindau:
«grün und lauschig»
Neben dem Lavendel ein Buch lesen im gemütlichen
Sessel, unter dem Apfelbaum im Liegestuhl «ple-
gere», auf der Wiese oder dem Tisch picknicken, mit
Kind und Hund Fangis spielen: der Pfarrhausgarten
lädt alle zum Kommen und Geniessen ein. Wer will,
kann wieder Steinmännli bauen oder Muster legen
auf der Mauer. Wer mag, kann sich auch aus der
«grün und lauschig» Box eine Inspiration, ein Gedicht
oder eine Geschichte holen. Dabei erfahren Sie die
eine oder andere spannende Geschichte über die
Vergangenheit des Pfarrhauses.

Ab Samstag, 20. April steht alles bereit, es gibt keine
Öffnungszeiten. Wir freuen uns, wenn Sie den Garten
rege nutzen.

Monika Burger Pfarrerin und
Cornelia Sigrist Sozialdiakonin

Pfarrgartenfest zum Jubiläum «250 Jahre
Pfarrhaus Lindau»
Mit dem Pfarrgartenfest wird dieses Jahr das grosse
Jubiläum des Pfarrhauses gefeiert. Es ist ein grosser
Anlass geplant mit Gottesdienst, Band, Konzert,
Essen, Spiele und Stände in und um das Pfarrhaus.
Es soll eine unvergessliche Party werden. Das Jubi-
läumsbier «Anno 1774» wurde bei der Schlossbraui
in Nürensdorf bereits bestellt.

Das Fest war ursprünglich für den 6. Juli geplant. Leider
hat sich im März herausgestellt, dass dieses Jahr auch
das Winterberger Fest auf diesen Tag gelegt wurde.
Weil sich zwei Volksfeste nicht konkurrenzieren sollen,
hat das OK Pfarrgartenfest ein neues Datum gesucht.
In Absprache mit dem Chilbiverein findet das Pfarrgar-
tenfest nun als Auftakt zur Chilbi am Samstagabend,
24. August statt. Die Details zum Fest folgen im Som-
mer. Alle sind herzlich eingeladen, das Pfarrhaus zu fei-
ern und auf weitere 250 Jahre anzustossen.

Save the Date!
Winterbergerfest
Nach erfolgreicher Übernahme und Durchführung im
letzten Jahr freuen wir uns riesig, wieder ein tolles
Fest auf die Beine zu stellen.

Die Planung ist bereits in vollem Gange und wir wür-
den uns sehr freuen, Sie auch in diesem Jahr am Fest
begrüssen zu dürfen. Auch dieses Jahr bieten wir
Ihnen eine abwechslungsreiche Festwirtschaft mit
einigen regionalen und spannenden Neuheiten sowie
toller Musik, womit sie in guter Stimmung den Abend
geniessen können.

Weitere Informationen zu den Neuheiten und dem
Programm folgen im Juni, immer auf dem neusten
Stand sind Sie mit unserem Instagram-Account
@winterbergerfest

Verein Winterberger Fest
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250 Jahre Pfarrhaus wird mit einem grossen Gartenfest gefeiert.

Tragen Sie sich das Datum im Kalender ein:
6. Juli im Schulhaus Bachwis

in Winterberg!



Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
Wieder steht ein Gemeindeduell bevor. Wir duellieren
uns dieses Jahr mit der Gemeinde Rothenburg im
Kanton Luzern. Wie in den früheren Jahren haben wir
eine Schwerpunktswoche festgelegt. Vom 11. bis
17. Mai stellen wir ein detailliertes Programm zusam-
men, mit der Festbeiz auf dem Chilbiplatz wird das
Programm abgerundet. Wir haben aber mit Rothen-
burg abgesprochen, dass wir für das Duell, alle
Bewegungsminuten zählen, die vom 1. bis 31. Mai
gesammelt werden.

Für das diesjährige Duell hat das OK wiederum drei
Ziele formuliert:
1.  Wir wollen das Duell mit der Gemeinde Rothen-
    burg gewinnen,
2.  Wir wollen ans Resultat von 2022 anknüpfen und
    wieder 600'000 Minuten oder 100 Minuten pro
    Einwohner und Einwohnerin erzielen,
3.  Wir wollen das Duell nicht nur zum Bewegen und
    Sammeln von Bewegungsminuten nutzen, son-
    dern auch für Begegnungen sorgen.

Vereine, Organisationen und Einzelpersonen sind gebe-
ten, uns ihre Bewegungsangebote zu melden. Bis Mitte
April wird das definitive Programm für die Schwer-
punktswoche vom 11. bis 17. Mai druckreif sein, und
wir werden Euch wieder mit einem Flyer bedienen.

Einige Highlights können wir aber schon verraten,
damit Ihr Euch die Daten reservieren könnt:

Das Begegnungszentrum auf dem Chilbiplatz in
Lindau ist die ganze Woche geöffnet. An den
Wochentagen von 14 Uhr bis 22 Uhr, am Samstag
und am Sonntag bereits ab 9 Uhr. 

Viele Angebote starten nicht beim Bewegungszen-
trum oder sind so ausgestaltet, dass sie zu jeder
Tages- und Nachtzeit benutzt werden können. Reser-
viert Euch also die Woche vom 11. bis 17. Mai für
intensive Bewegungs- und Begegnungsmomente
und erfasst auch an den übrigen Tagen im Monat Mai

Eure Bewegungsminuten. Wo und wie Ihr Eure Bewe-
gungsminuten melden könnt, werden wir auf dem
Flyer und auf der Homepage www.lindau.ch ausführ-
lich beschreiben. 

Die Teilnahme an der grössten Turnstunde lässt sich
perfekt mit dem Besuch des Bauernhoftags am
Strickhof kombinieren. Für Speis und Trank nach der
Turnstunde ist da gesorgt.

Nun noch ein Anliegen in eigener Sache: Für den Auf-
und Abbau des Festzelts, die Betreuung der Festwirt-
schaft und den Brunch braucht das OK dringend Ver-
stärkung. Wir bitten deshalb Personen, die während
der Duellwoche für einige Stunden mithelfen können,
sich unter https://tinyurl.com/duell-lindau zu mel-
den.

So, das wär’s für heute. Denkt daran, im Monat Mai
sind Bewegung und Begegnung angesagt.!

Peter Reinhard, OK Präsident
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Sonntag, 1. Mai

11 bis 12 Uhr: Die grösste Turnstunde der
Schweiz. Für Menschen jeden Alters, die
Freude an Bewegung haben 

Samstag, 11. Mai
13.30 bis 16 Uhr: 3 km-Lauf mit anschliessen-
der Rangverkündigung; Start auf dem Chilbi-
platz
17 Uhr: Lotto und anschliessend Alphornklänge
im Festzelt auf dem Chilbiplatz

Sonntag, 12. Mai
ab 10 Uhr: Brunch im Festzelt

Freitag, 17. Mai
16.30 bis 19 Uhr: De schnällscht Lindauer; die
schnällschti Lindauerin mit anschliessender
Rangverkündigung
20 Uhr: Rock’n Roll Tanz-Show mit anschlies-
sendem Mittanzen für alle



«Gemischtes Programm für
Gitarre und Viola»
Nicolas Corti, Han Jonkers
Freitag, 31. Mai
20 Uhr, Ref. Kirche Lindau

Ein Duo Bratsche-Gitarre ist in unserer Musikland-
schaft eine Seltenheit, aber beide Instrumente
ergänzen sich wunderbar. Der warme tiefe Klang der
Bratsche passt ausgezeichnet zum Klangidiom der
zartklingenden Gitarre, so dass beide Instrumente
voll zur Geltung kommen.

Bratschist Nicolas Corti und Gitarrist Han Jonkers
konzertieren schon seit vielen Jahren zusammen. Sie
haben eine grosse Leidenschaft für die wunderbare
Musik in  dieser Besetzung entwickelt. Ihre Pro-
gramme sind sehr vielseitig, nebst Stücken aus der
Klassik wie Paganini oder Schubert, haben sie auch
eine Vorliebe für spanische und südamerikanische
Volksmusik entwickelt. Lassen Sie sich überraschen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: Fr. 35.– / Jugendliche: Fr. 25.– /
Familien: Fr. 95.–

Reservieren Sie Ihre Tickets unter:
052 345 14 92 oder 052 345 10 55
info@forumlindau.ch

Führung in «The Valley»

Dienstag, 11. Juni
18 bis 19.30 Uhr, «The Valley»
Treffpunkt: 17.45 Uhr,
ehemaliges Pförtnerhaus

Vor 150 Jahren begann Julius Maggi im kleinen Ort
Kemptthal bei Winterthur mit dem Bau seiner Bouil-
lon-Fabrik. Damit schrieb er Industriegeschichte. Der

Geruch von Bouillon ist verschwunden – doch Mag-
gis Pioniergeist lebt weiter: In THE VALLEY tüfteln
heute sowohl etablierte wie auch junge Firmen an

Lebensmittel-Innovationen. Auf unserem geführten
Rundgang durchlebst du den Wandel vom ehemali-
gen Fabrikgelände zum zukunftsweisenden Ort für
Forschung, Entwicklung, Produktion und Unterhal-
tung

Eintrittspreise:
Pro Person Fr. 15.– 
Die Platzzahl ist beschränkt.

Reservieren Sie Ihre Tickets unter:
052 345 14 92 oder 052 345 10 55
info@forumlindau.ch
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Bratschist Nicolas Corti und Gitarrist Han Jonkers konzertieren schon
seit vielen Jahren zusammen. Das Programm beinhaltet ein breites
Repertoire von Paganini über Schubert bis hin  zu spanischer Volks-
musik und Tango. 

Das alte Fabrikareal erwacht zu neuem Leben.

Viele innovative Firmen finden im Valley ihr neues
Daheim.



Kunstausstellung «Ohne Kunst
ist das Leben fad!» vom
6. / 7. April im ValleyKemptthal
«Ohne Kunst ist das Leben fad!». Mit dieser Ausstel-
lung startet der Kunstverein SALZ IN DER SUPPE im
Valley Kemptthal in den Frühling. 15 Künstlerinnen
und Künstler zeigen an zwei Tagen ihre Werke: Ein
bunter Mix aus Farben, verschiedenen Techniken und
Materialien erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher. Kommen Sie vorbei und tauchen Sie in die Welt
der Kunst ein. Die Künstlerinnen und Künstler sind an
beiden Tagen anwesend.

Die Ausstellung öffnet im The Valley, Kemptpark 12
in Kemptthal seine Tore. Die Vernissage findet am
Samstag, 6. April von 15 bis  20 Uhr mit Bar, Drinks,
Apéro und Tombola statt. Christian Hochstrasser wird
den Anlass mit seiner Flöte musikalisch begleiten.
Am Sonntag, 7. April ist die Ausstellung von 12 bis
17 Uhr geöffnet. Ebenfalls mit Bar, Drinks, Apéro und
Tombola. An der Tombola können tolle Preise, von
den Künstlern gesponsert, gewonnen werden.

Folgende Künstlerinnen und Künstler stellen aus:
Tina Behnsted, Jackie Christener, Stefania Costan-
tino, Boris Edwards, Susy Hagmann, Iris Liechti, ONI-
NIM Michael Abend, Mägih Ott, Judith Reichmuth,
Peter Sand, Christine Sauber, Cornelia Schmidt, Tanja
Strausak, Christophe Terraz und Joss Toledo. René
Bischof, unser Vorstandsmitglied, wird die Gäste kuli-
narisch mit Apéro verwöhnen.

Der noch junge Kunstverein SALZ IN DER SUPPE
wurde im Sommer 2023 gegründet. Der Verein dient
als Netzwerk für Kunstschaffende, Kunstinteressierte
und Kunstsammlerinnen und -sammler organisiert
Kunstausstellungen, Kreativ-Workshops sowie kultu-
relle Anlässe. Er fördert und unterstützt den Kunst-
raum «Valley Art – The Art Space», einen Ort der
künstlerischen Visionen, Begegnungen, Kreativität
und Inspiration. Im «The Valley» in Kemptthal ist der
Verein auch zu Hause.

Mehr Informationen unter www.salzindersuppe.ch
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Filomena Manieri - 
Lokal vernetzt 

 
Erfolgreich dank lokaler Expertise.

WALL ISELLEN  

T +41 43 500 68 68 
engelvoelkers.com/wallisellen 

Instagramm

Website

Ausstellung «Valley Art – The
Art Space»

Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 
Mir freued eus uf Sie. 

Autos für den Schweizer Markt oder 
für Export. 

Seit über 30 Jahren in Baltenswil. 
 

 
 
 

Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 



Musikverein Kempttal
läutet den Frühling ein 
Bald ist es wieder so weit und das alljährliche Früh-
lingskonzert des Musikvereins Kempttal steht vor der
Türe. Das Programm wurde rund um das Thema
«Legenden» zusammengestellt. Anlässlich des
31. Zürcher Kantonalmusikfestes, welches vom 21. bis
23. Juni in Urdorf und Schlieren stattfindet, nutzt der
MVK dieses Konzert zudem als erste Hauptrobe. Für
den Wettbewerbsauftritt am Kantonalmusikfest hat der
MVK das Aufgabenstück «Samurai» erhalten. Zusam-
men mit drei Selbstwahlstücken wird der MVK das rund
20-minütige Programm – ebenfalls zum Thema
«Legenden» – am Frühlingskonzert erstmals vor Publi-
kum vortragen. Abgerundet wird das Frühlingskonzert
mit weiteren Stücken wie «Aladdin» oder «Norse
Legend». Freuen Sie sich auf kraftvolle, mystische und

spannende Musik rund um Legenden aus nah und fern!
Im Anschluss an das Konzert lädt der Musikverein
Kempttal alle Gäste zu einem Apéro ein.

Der Musikverein Kempttal, unter der Leitung von Ste-
phan Burkhalter, freut sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mv-kempttal.ch 

Der GSV Lindau
lädt zum
Volksschiessen
Das Volksschiessen des
GSV Lindau findet am
4. Mai von 13.30 Uhr bis
15.30 Uhr im Schützen-
haus Lindengüetli in
Lindau statt. Alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner

der Gemeinde sind herzlich eingeladen, an diesem
Tag den 300m-Schiesssport näher kennen zu lernen.

Teilnahmeberechtigt sind:
•   Personen ab 12 Jahren bis 99 Jahren ohne
    300m-Schiesslizenz
•   Mitglieder des GSV Lindau

Gestartet wird in folgenden zwei Kategorien:
Kategorie A:   lizenzierte Schützen und Mitglieder des
                   GSV Lindau
Kategorie B:  alle übrigen Teilnehmenden

Eine Auszeichnung erhalten 40% der Teilnehmenden
aus der Kategorie A sowie 40% der Teilnehmenden
aus der Kategorie B bzw. alle, die im Normalpro-
gramm das Kranzresultat erreicht haben. Die Rang-
verkündigung mit Preisverteilung findet um ca. 16.30
Uhr statt.

Das Startgeld oder in der Schützensprache «Doppel»
beläuft sich auf Fr. 20.– pro Person bzw. Fr. 15.– für
Nachwuchsschützen bis 20 Jahre.

Das Sportgerät wie auch der Gehörschutz wird durch
den GSV Lindau zur Verfügung gestellt. Sicherheit hat
bei uns höchste Priorität! Alle Teilnehmenden werden
persönlich von einem unserer erfahrenen Schützen
betreut.

Wer sich nicht am Wettkampf messen möchte, ist in
unserer Schützenstube (oder bei schönem Wetter im
Freien) herzlich willkommen. Nebst dem sportlichen
Teil soll  auch das Gesellige nicht zu kurz kommen.
Für Speis (Wurst vom Grill) und Trank ist gesorgt. Wer
lieber Süsses mag, darf sich an unseren Berlinern
versuchen. Es hät solangs hät…

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. In diesem
Sinne «Guet Schuss» und bis bald am Volksschiessen
2024 im Lindegüetli.

Für den GSV Lindau, Emre Uzag, Präsident
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Musikverein Kempttal 

Frühlingskonzert 
Sonntag, 14. April 2024, 16.30 Uhr 
Kirche Lindau, Türöffnung 16.00 Uhr 

Musikalische Leitung: Stephan Burkhalter


Eintritt frei - Kollekte

www.mv-kempttal.ch 

Vorbereitungskonzert 


Zürcher 

Kantonalmusikfest

Reservieren Sie sich jetzt schon das Datum:
Sonntag 14. April

16.30 Uhr in der Kirche Lindau



Bundesprogramm /
obligatorische Schiesspflicht
Die Schiesspflicht muss bis 31. August erfüllt werden.

2024 sind folgende Angehörige der Armee schiess-
pflichtig:
•   Soldaten, Gefreite, Korporale, Wachtmeister,
    Oberwachtmeister und Subalternoffiziere
    (Lt/Oblt), welche 2023 oder früher die Rekruten-
    schule absolviert haben.
•   Die Schiesspflicht dauert bis zum Jahre vor der
    Entlassung aus der Armee, längst jedoch bis zum
    Ende des Jahres, in dem sie das 35. Altersjahr
    vollenden.
•   Armeeangehörige, welche 2024 aus der Armee
    entlassen werden, sind nicht mehr schiesspflichtig.
•   AdA welche beim Austritt aus der Armee, ab dem
    Jahr 2024 die persönliche Waffe (Stgw 90) in
    Eigentum übernehmen möchten, müssen in den
    letzten drei Jahren 4 Bundesübungen (z.B. 3 Mal
    das Obligatorische und 1 Mal das Feldschiessen)
    geschossen haben.

Weitere informative Details unter www.vtg.admin.ch
(Rubrik Mein Militärdienst / Pflichten ausser Dienst /
Schiesswesen ausser Dienst).

Die 300m Schützen können an folgenden
Daten ihr Bundesprogramm absolvieren:
•   Mittwoch, 15. Mai / 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
•   Freitag, 5. Juli / 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
•   Samstag, 31. August / 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Ort: Schützenhaus Lindengüetli, 8315 Lindau

Achtung
Zur Erfüllung der obligatorischen Schiesspflicht sind
unbedingt mitzunehmen:
•   Aufforderungsschreiben mit den Klebeetiketten
•   Dienstbüchlein
•   Schiessbüchlein oder militärischer Leistungsausweis
•   Amtlicher Ausweis
•   Persönliche Dienstwaffe mit Putzzeug
•   Persönlicher Gehörschutz

10m-
Luftgewehr-
Schiesskurs
Sommer 2024

Der GSV Lindau führt auch
diesen Sommer ein 10m
«Jugend und Sport» Luft-
gewehr-Kurs durch. Das
motivierte Leiterteam

möchte Dir das Sportschiessen näher bringen. 

Sportliches Schiessen ist vor allem eine Frage der
Konzentrationsfähigkeit. Bei jeder Schussabgabe
wird der Schützin bzw. dem
Schützen höchste Konzen-
tration abverlangt. Im Kurs
wird in theoretischen und
praktischen Übungen das
Zusammenspiel von Auge
und Hand geübt, um maxi-
male Präzision zu errei-
chen. Aber auch die Geselligkeit wird nicht zu kurz
kommen.  

Es sind noch Plätze frei... Wir freuen uns auf Dich!

Kurstage:      Montag, 18.30 bis 20 Uhr
Kursbeginn:   Montag, 6. Mai
Kursende:     Ende September 2024
Kursort:         10m Anlage, Schützenhaus Lin-
                   dengüetli, Lindau
Kursziel:        Stufengerechte Ausbildung
Kosten:         Fr. 50.–
Teilnahmeberechtigt sind alle Schülerinnen und
Schüler ab 8 Jahren. 

Hast Du Fragen? Zögere nicht, mich anzurufen.

Anmeldung bis 21. April an:
Thomas Benz, Eichweid 1, 8312 Winterberg
079 443 13 59 oder nachwuchs@gsv-lindau.ch
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• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung

Für weitere
Auskünfte: 
Emre Uzag, Präsident
GSV Lindau
076 497 59 42
E-Mail:
praesident@gsv-lindau.ch



90 Jahre Walter Greutert

Die Armbrustschützen Tagelswangen gratulieren
ihrem Ehrenpräsidenten Walter Greutert zum
90. Geburtstag am 1. April.

Walter ist seit 1983 Aktivmitglied in unserem Verein.
Er war tätig in den Funktionen Aktuar, Vize-Präsident,
Stubenwart/Wirtschaft und während fast 20 Jahren
leitete er den Verein als Präsident.

Ebenso war Walter massgeblich beteiligt am Neubau
unseres schönen Schützenhauses im Hinterriet in
Tagelswangen. Er war in seiner aktiven «Armbrust-
Kariere» stets motiviert, engagiert und hilfsbereit –
egal in welchem Bereich. Auf seine Treffsicherheit

und die Resultate
war immer Verlass.
Walter darf auf
grossartige Ver-
dienste zurückbli-
cken. Die Ernen-
nung zum Ehren-
präsidenten der AS
Tagelswangen im
Jahr 2006 sowie
die Auszeichnun-
gen im Jahr 1999
mit der Eidg. Ver-
dienstmedaille
«Bronze» und im

2011 mit der silbernen Medaille sind nur einige der
Ehrungen.

Lieber Walti, lieber Ehrenpräsident der Armbrust-
schützen Tagelswangen, wir alle danken Dir ganz
herzlich für alles was Du für uns Mitglieder, für den
Verein, für das Schützenhaus, für die Verbände etc.
geleistet hast. Es war grossartig und es ist uns
bewusst – dieser grosse Einsatz über so viele Jahre
ist nicht selbstverständlich; «herzlichen Dank!».
Gerne werden wir mit Dir auf Deinen grossen Tag
anstossen und Dich feiern.

Nicole Gujer, AS Tagelswangen
Präsidentin

Mit Herz und Verstand, Bettina
Balmer, hundert Tage im
Nationalrat.

Am Montag, 18. März, lud die FDP Lindau zusammen
mit FDP Illnau-Effretikon, die Bevölkerung in das
Alters- und Pflegezentrum Bruggwiesen in Effretikon
ein. Ganz nach dem Unternehmensleitbild des Alters-
zentrums: «Nicht nur dem Leben Jahre, sondern den
Jahren Leben schenken», wurden wir von Christoph
Bächtold, dem Hotelier im Gesundheitswesen emp-

fangen und konnten mit unserer Neu-Nationalrätin
Bettina Balmer über die Gesundheitspolitik und die
damit verbundenen Themen für die kommenden
Abstimmungen im Juni diskutieren und debattieren.
Der Bruggwiesensaal ist ideal für kleine und grössere
Veranstaltungen, entsprechend war das Interesse
gross, über die Schilderungen von Bettina Balmer,
über ihren Einzug als Nationalrätin in Bern. Als Mit-
glied im Schweizer Parlament erfüllt es sie mit viel
Freude und Engagement, sich für die Bevölkerung
einzusetzen.

Liberale Gesundheitspolitik ist für die verheiratete
Ärztin und Kantonsrätin der FDP mit drei erwachse-
nen Kindern ein zentrales Anliegen. Mit dem Ziel,
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Ehrenpräsident Walter Greu-
tert hat sich für den AST sein
ganzes Leben lang engagiert.

Bettina Balmer im Polittalk mit Katharina Morf

Walter Tobler mit Christoph Bächtold



«Gesundheit ist unbezahlbar, Krankenkassenprä-
mien müssen aber bezahlbar bleiben!» und mit den
drei Argumenten «Prävention, Bildung und Eigenver-
antwortung» lehnt die FDP Schweiz beide Gesund-
heitsvorlagen ab, die Effizienz und Zweckmässigkeit
steht im Vordergrund, entsprechend der Gegenvor-
schlag als moderate Alternative. Es braucht Anreize
für ressourcenschonendes Verhalten und einen Digi-
talisierungsschub für ein funktionierendes elektroni-
sches Patientendossier (EPD).

Den anschliessenden Apéro spendierten die FDP
Lindau und die FDP Illnau – Effretikon.

Die Liberal Denkenden treffen sich am 7. Mai, 18.30
Uhr im Casa Linda in Lindau. FDP Lindau bewegt sich
aktiv in der Aktionswoche, «Gemeinde Duell» vom
11. bis 17. Mai und animiert zu «Qi Gong – die sanfte
Bewegung» mit Simone Tobler. Mehr erfahren sie im
offiziellen Aktionsprogramm der Gemeinde Lindau.

Pascal Kirchhofer
Vorstandsmitglied FDP Lindau

Leserbrief

Projekt Gemeindehaus und
Tempo 30
In diesem Jahr wird uns das «Projekt Gemeindehaus
Lindau» weiter intensiv beschäftigen. Der Gemeinde-
rat hat diesbezüglich noch nicht in Aussicht gestellt,
ob und wann sie das Projekt der Bevölkerung an
einem öffentlichen Anlass vorstellen wird.

Letzter Stand per Ende März 2024 auf der Website
der Gemeinde steht, dass im Dezember 2023 das
Vorprojekt zur Dorfplanung genehmigt und das Bau-
projekt ausgelöst wurde. Für die Herausforderung
der Aussenraumgestaltung, inklusive der Lindauer
Chilbi, besteht eine bislang anonyme Arbeitsgruppe,
die aus Einwohnerinnen und Einwohnern aller Dorf-
teile zusammengesetzt ist. Der Gemeinderat wollte
bisher diesbezüglich trotz schriftlicher Nachfrage
keine Informationen erteilen, wer in dieser Arbeits-
gruppe tätig ist. Wie repräsentativ ist diese Arbeits-
gruppe für die Gemeinde Lindau zusammengestellt?

Ein weiteres grosses Thema sind auch die Kosten. In
der Februar-Ausgabe «Der Lindauer» war die Rede,
«dass die Baukosten im Rahmen der nächsten Pro-
jektphase weiter reduziert werden müssen». Voraus-
sichtlich am 22. September soll darüber an der Urne
abgestimmt werden.

In keinem Dokument über dieses Projekt wird jedoch
erwähnt, dass damit voreilig und ideologisch auf
einer Hauptstrasse durch das Dorf neu die Einfüh-
rung von Tempo 30 vorgenommen werden soll. Das
erwähnte Teilstück der Neuhofstrasse/Tagelswan-
gerstrasse ist eine Sammelstrasse, damit der Ver-
kehr fliessend durch das Dorf erfolgen kann. Diese

Kosten sollen direkt in dieses Projekt fallen, so dass
mit einer Abstimmung «zwei Fliegen mit einem
Schlag» abgehandelt werden können. Sinken damit
die Kosten dieses Projekts oder versucht man auf
diese Weise die effektiven Anliegen der Bevölkerung
zu umgehen?

Weil Anfangs März im Kanton Aargau in sechs
Gemeinden verschiedene Tempo 30-Initiativen
bachab geschickt wurden, wird nun in Lindau ver-
sucht dies zu umgehen, indem man es in das Projekt
des Gemeindehauses «verpackt». Ein Projekt, das
bereits heute weitaus teurer zu stehen kommen wird
als ursprünglich geplant.

Auch im Bundeshaus in Bern sind die Tempo 30-Aus-
wucherungen in den Schweizer Städten und Dörfern
ein grosses Thema. Sowohl Ständerat wie auch der
Nationalrat haben kürzlich zugestimmt, dass «auf
verkehrsorientierten Strassen die Herabsetzung der
allgemeinen Geschwindigkeit nicht verlangt werden
kann». Im ganzen nördlichen Abschnitt des Ortsteils
Lindau wurde dazumal mit 18 Unterschriften eine
Tempo 30 Zone eingeführt. Dies in einem Ortsteil, wo
über 800 Einwohner zu Hause sind. Oft ist Demokra-
tie eben nicht Demokratie. Wer etwas will und sich
lautstark bemerkbar macht, bekommt, was er will. Es
kann aber nicht sein, dass bei Umfragen auf 1% der
Bevölkerung und ihren Wünschen Rücksicht genom-
men wird und diese als «Bedürfnis der Bevölkerung»
dargestellt werden. Da gäbe es etliche weitere Bei-
spiele wie E-Mobilität, Jugendarbeit und Energie-
stadt, um nur einige zu nennen. Die Kosten dafür tra-
gen immer alle.

Nun, es besteht eine stille und durchaus grosse
Gruppierung in Lindau, welche diese Tempo 30-Zone
auf der Durchgangsstrasse nicht will. Und sie wird
sich zu gegebener Zeit auch lautstark bemerkbar
machen, um dies zu verhindern. Wenn zu viele
Aspekte, Ideologien, Sonderwünsche und derglei-
chen in einer Abstimmung mit vollendeten Tatsachen
präsentiert werden, bezweifle ich, dass wir in abseh-
barer Zeit ein neues Gemeindehaus erhalten werden.

Danilo D'Emilio, Lindau
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Effretiker Frühlingsmärt

Donnerstag, 4. April, 9 bis 18 Uhr
Bald ist es wieder Zeit für den traditionellen Effretiker
Frühlingsmärt. Einmal mehr nehmen rund 50 Stand-
betreiber aus nah und fern am Marktgeschehen teil
und präsentieren eine grosse Palette an mit viel Herz-
blut und Liebe hergestellten Kreationen und Produk-
ten.

Sehr vielseitig präsentiert sich diesmal das Angebot
an Verpflegung. Nebst den bewährten und beliebten
Spezialitäten vom Grill, Momos, Raclette, thailändi-
schen und indischen Köstlichkeiten, empfiehlt sich
erstmals ein Kaffeemobil mit einem Angebot an Kaf-
fee und Süssigkeiten sowie, ebenfalls eine Premiere,
eine kleine Bar mit musikalischer Begleitung ab
16 Uhr.

Sie sind herzlich eingeladen, in das bunte Markttrei-
ben einzutauchen und sich vom vielfältigen Angebot
inspirieren zu lassen.

Instrumenten-
ausprobieren am
6. April
Beim Instrumentenauspro-

bieren der Musik-
schule Alato am
Samstag, 6. April
haben Musikinte-

ressierte die Gelegenheit, ihre Wunschinstrumente
kennenzulernen: In einer kurzen musikalischen Auf-
führung zu Beginn stellen die Lehrpersonen alle
Instrumente vor, die an der Musikschule unterrichtet
werden. Anschliessend kann nach Lust und Laune

selbst ausprobiert werden. Während am Vormittag
Raum für spontanes Vorbeikommen ist, können für
den Nachmittag Einzellektionen gebucht werden. Die
Anmeldung hierzu ist möglich bis zum 4. April über:
www.ms-alato.ch. 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus allen
Anschlussgemeinden der Musikschule Alato sind zu
diesem Anlass herzlich willkommen. Stattfinden wird
der Schnuppertag in Wallisellen in der Schulanlage
Bürgli, Beginn ist 10 Uhr. Auch die Jugendmusik Glat-
tal wird mit einem stimmungsvollen Auftritt dabei
sein.

Anmeldung für den Musikschulunterricht
Anmeldungen für das neue Schuljahr nimmt die
Musikschule bereits jetzt online entgegen. Auf eini-
gen Instrumenten ist ein Einstieg auch nach den
Frühlingsferien zum Quartalsbeginn möglich. Bei
Interesse nehmen Sie Kontakt mit dem Musikschul-
sekretariat auf.

Ausführliche Informationen zu diesen und anderen
Themen gibt es auf www.ms-alato.ch. Schulleitung
und Administration stehen gerne beratend zur Verfü-
gung.

Kontakt: info@ms-alato.ch oder 052 354 23 30. 
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FRÜHLINGSMÄRT 
EFFRETIKER 

DONNERSTAG, 4. APRIL 2024, 09.00—18.00 UHR, MÄRTPLATZ  

Wie jedes Jahr, erwartet Sie auf dem Frühlingsmärt ein farbenfrohes Treiben. Bild: iStock



Der Laden in Winterberg rückt
näher
Am 3. April wird die Baueingabe für den Neubau des
Ladens in Winterberg beim Bauamt Lindau einge-
reicht. Gleichzeitig werden die Profilstangen gesetzt,
die die äusseren Umrisse des Ladens markieren.

Damit kommt ein langer Prozess zu einem vorläufigen
Abschluss. Ursprünglich war geplant, den neuen
Laden im Untergeschoss des Neubaus mit den Alters-
wohnungen unterzubringen. Lange Diskussionen mit
möglichen Ladenbetreibern führten zum Ergebnis,
dass dieser Standort unattraktiv sei und der Laden auf
Höhe der Strasse gebaut werden müsse. Dagegen
wehrte sich die Genossenschaft, weil sie bei dieser
Lösung vier Wohnungen weniger hätte realisieren kön-
nen.

Da von Anfang an auch klar war, dass beim Bau von
zusätzlichen Alterswohnungen das Café Raindli
saniert und vergrössert werden müsste, hat sich
schlussendlich folgende Lösung durchgesetzt:
•   Im Untergeschosse des Neubaus mit den Alters-
    wohnungen wird nicht der Laden, sondern das
    neue Raindli zusammen mit einem Gemein-
    schaftsraum realisiert.
•   Für den Laden wird auf dem Parkplatz neben dem
    Raindli ein neuer Pavillon erstellt. 
•   Die Masse des neuen Ladens erlauben es, das
    Raindli während der Bauzeit weiter zu
    betreiben, bis das neue Restaurant im Unterge-
    schoss des Wohnungsneubaus eröffnet werden
    kann.
•   Bauherrin ist die Genossenschaft für Alterswoh-
    nungen. Sie baut den Laden und vermietet ihn
    nachher an den oder die Betreiberin.
•   Die Trägerschaft des Dorfladens Winterberg und
    die Gemeinde werden sich an den Mietkosten
    beteiligen.

Wenn alles klappt wie jetzt geplant, wird der neue
Laden gegen Ende 2025 eröffnet werden.

Peter Reinhard, Präsident der Genossenschaft für
Alterswohnungen in Lindau
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8307 Effretikon  |  Telefon 052 343 11 15  |  www.malermorf.ch

Auffrischung gefällig?



Älterwerden hat viele Facetten!

Je nach Lebensphase, Interessen und gesundheitli-
chen Voraussetzungen können verschiedene The-
men an Bedeutung gewinnen. Informiert sein ist eine
wichtige Voraussetzung, um sich den Alltag gut
gestalten und notwendige Entscheidungen treffen zu
können. Am «Infomarkt 60plus» im Stadthaussaal
Effretikon sind die Einwohnerinnen und Einwohner
von Lindau herzlich zu einem Rundgang eingeladen.
Neben Informationen zu Themen wie Wohnen, Hilfe
zu Hause, Betreuung, Pflege, Finanzen, Sicherheit,
Gesundheit, Freizeit, Bildung und Bewegung erhalten
Sie in einem Vortrag (15 Uhr) Inputs zur Sturzpräven-
tion.  Die Marktzeiten sind von 13 bis 15 Uhr und von
16 bis 18 Uhr, der Eintritt ist kostenlos.

Über zwanzig Organisationen freuen sich auf Ihren
Besuch!
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Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
info@steinmannuhren.ch
www.steinmannuhren.ch

Öffnungszeiten 2024
Dienstag                
Freitag            
 

9 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr

9 - 12 Uhr

Oder nach telefonischer Vereinbarung

Betriebsferien: 22. April - 12. Mai 2024 

   
 
  

 
 

  

Stadthaus 
Märtplatz 29 
Postfach 
8307 Effretikon 

Telefon 052 354 24 21 
gesellschaft@ilef.ch 
www.ilef.ch 
facebook.com/stadtilef 

  

 
 

 
 
 

 

 

  

Dienstag,   
16. April 2024 
Ab 13.00 Uhr 

 

ORT 
Stadthaussaal Effretikon 

INFOMARKT 
60plus 

INFORMATIONS-
VERANSTALTUNG 

MARKTZEITEN:   
13.00 bis 15.00 Uhr und  
16.00 bis 18.00 Uhr 
 

VORTRAG:  
15.00 bis 16.00 Uhr  
der Beratungsstelle für  
Unfallverhütung BFU. 

Der Eintritt ist kostenlos. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

FÜR SENIORINNEN  
UND SENIOREN 

Über 20 Organisationen und 
Institutionen stellen ihre 
Dienstleistungen im Alters-
bereich im Rahmen eines 
Marktes vor. 



Herbstsammlung 2023 an die
Pro Senectute Zürich 
Die Bevölkerung der Gemeinde Lindau hat sich mit vie-
len Spenden an der Herbstsammlung beteiligt.

Wir durften eine anteil-
mässige Rückvergü-
tung entgegennehmen.

Spenden direkt an Pro Senectute Lindau
Ein herzliches Dankeschön an die Spenden, die direkt
auf unser Konto in Lindau eingegangen sind.

So können wir weiterhin Veranstaltungen und Aus-
flüge für unsere Seniorinnen und Senioren anbieten. 

Wir danken herzlich für Ihre Solidarität 
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Ortsvertretung 
Lindau 

Mittagstisch

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 3. April, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 11. April, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 18. April, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefonnummer 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 25. April, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 01 51

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

 

Mai-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 15. April

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 25. April



Wanderung

Dienstag, 9. April

Bauma – Gibswil – Wald

Beschrieb:
In Bauma geniessen wir den Kaffee im Restaurant
Bahnhof. Gestärkt wandern wir der Töss entlang
nach Steg. Von Steg aus geht es weiter, auf einem
Teil des Jakobswegs Nr.4, dem Mühlebach entlang
bis nach Fischental. Von dort gelangen wir dem Lee-
bach und dem Gibswiler Hochmoor entlang nach
Gibswil  bis zum Restaurant Gibswilerstube, dort wer-
den wir das Mittagessen geniessen. Nach dem Essen
wandern wir unterhalb vom Bachtel über Büel, Hueb
bis Dieterswil, dann geht es hinunter  bis zum Bahn-
hof Wald. Mit Bus und Bahn fahren wir  zurück nach
Effretikon.

Wanderzeit:
Vormittag ca. 2 ¾  Stunden, nachmittags ca.
1Stunde.  Wanderung mittel.

Hinfahrt:
Grafstal Engelacher  ab  07.16 Uhr  Bus 657
Winterberg Dorf     ab  07.23 Uhr Bus 650
Lindau Dorf           ab  07.27 Uhr
Tagelswangen
Herdlen                 ab  07.29 Uhr
Effrefikon              ab  07.51 Uhr  S3 Richtung
                                                    Wetzikon Gl. 5
Wetzikon              ab  08.20 Uhr  Bus 850
                                                  Richtung Bauma
Bauma                  an  08.43 Uhr

Rückfahrt:
Wald                     ab  15.48 Uhr  Bus 885
Rüti                       ab  16.06 Uhr  S3 Richtung
                                                  Effretikon Gl. 1
Effretikon              ab  16.55 Uhr  Bus 650/657 
                                                  Tagelswangen –
                                                  Lindau – Winter-
                                                  berg – Grafstal

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz

Mittagessen:
Salat, Suppe, Schnitzel, Pommes, Gemüse
Fr. 23.50
Vegi: Salat / Suppe, Tagesmenu Fr. 23.–

Kosten:
Kollektiv mit Halbtax Fr. 8.– (inkl. Lindauerbus)
Unkostenbeitrag Fr. 5.–

Anmeldung:
Sonntag, 7. April, 20 bis 21 Uhr per Telefon bei
Peter Widmer 052 345 16 52
Telefon am Wandertag 079 790 63 24

Kurzwanderung

Dienstag, 23. April

Start:
14.10 Uhr Tagelswangen, Dorf (Brunnen)
Die Anreise zum Startort erfolgt individuell.

Beschrieb:
Wir marschieren in südlicher Richtung und überque-
ren die Zürcherstrasse, laufen weiter durch das Eng-
moos und gehen dann zurück in Richtung Hinterwis.
Vorbei am Müliberg und Hinterriet sind wir kurz
danach beim Endziel, dem Restaurant «Riet». Toll,
wenn ich von einigen begleitet werde!

Wanderzeit:
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt und
dauert etwa 1 ¼ Stunden.

Anmeldung:
Ihr müsst euch nicht anmelden. Fragen?
Erich Untersander gibt Auskunft: 052 343 76 62 
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Nordic – Walking – Treff

Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vitapar-
cours

Jeden Mittwoch von 8.30
Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmer.

INFOS FÜRS DORF,
DIE KLARHEIT BRINGEN –
SCHARF GEDRUCKT VON
DER MATTENBACH AG.

M AT T E N B AC H . C H
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«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
Mai-Nummer               Montag, 15. April              Montag, 15. April              Donnerstag, 25. April
Juni-Nummer              Dienstag, 21. Mai              Montag, 27. Mai                Donnerstag, 6. Juni
Juli-Nummer               Montag, 10. Juni               Montag, 17. Juni               Donnerstag, 27. Juni

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Wundberatung- Wundbehandlung im Eigenheim
Daniela Mitzscherling, mobili-wund-aengel@gmx.ch                                          079 441 34 38

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87
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Veranstaltungen

Donnerstag,      4.   April            Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,      4.   April            Effretiker Frühlingsmärt, 9 bis 18 Uhr, Märtplatz, Effretikon

Dienstag,          9.   April            Seniorenwandergruppe, Wanderung Bauma – Gibswil – Wald

Sonntag,         14.   April            Musikverein Kempttal, Frühlingskonzert, 16.30 Uhr, Kirche Lindau

Dienstag,        16.   April            Stadt Illnau-Effretikon, Lindau, Informarkt 60plus, ab 13 Uhr, Stadthaussaal Effretikon

Donnerstag,     18.    April             Informationsveranstaltung «Erneuerbar heizen», 19 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Dienstag,         23.    April             Seniorenwandergruppe, Kurzwanderung, Start: 14.10 Uhr, Dorfbrunnen, Tagelswangen

Mittwoch,           1.    Mai              Strickhof, Baurnhof-Tag, 10.30 Uhr bis 16 Uhr, Strickhof, Lindau

Donnerstag,       2.    Mai              Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Dienstag,         28.    Mai              Spitex Kempt, Mitgliederversammlung, 19.30 Uhr, Stadthaussaal, Effretikon

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21, Tagelswangen

Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8 Uhr bis 12 Uhr

Abfallkalender April
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
03.04.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
04.04.2024 Grüngut ganze Gemeinde
10.04.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
11.04.2024 Grüngut ganze Gemeinde
17.04.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
18.04.2024 Grüngut ganze Gemeinde
19.04.2024* Papier- und Kartonsammlungganze Gemeinde
20.03.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
24.04.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
25.04.2024 Grüngut ganze Gemeinde
29.04.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde

*Die Papier- und Kartonsammlung wird von der Firma Ralph Ernst AG in Tagelswan-
gen durchgeführt. Für nicht abgeholtes Sammelgut melden Sie sich bitte bei der
Ralph Ernst AG (052 343 77 00). Das Papier ist gebündelt und gut verschnürt am
Sammeltag bereitzustellen (Altpapier in Tragtaschen oder Kartonschachteln wird
nicht mitgenommen). Karton ist separat gebündelt bereitzustellen (keine Tetrapack,
Waschmittelkarton etc.).

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Sie können bei uns auch elektronische
Medien wie e-books, e-papers, e-audios aus-
leihen… jederzeit! Wir beraten Sie gerne.

Save the date: Samstag, 1. Juni, grosser
Büchertausch

Unsere Öffnungszeiten:
montags 17.00 bis 19.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 18.00 Uhr 
1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr

Gemeindebibliothek
Lindau, Hinterdorfstrasse
2, 8315 Lindau

https://lindau.biblioweb.ch


